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Gemeinsame Pressemitteilung des Landkreises Mainz-Bingen, sowie der Ortsgemeinden 

Stadecken-Elsheim, Essenheim und Ober-Olm 

 

LBM Worms: Baustart für Radweg Stadecken-Elsheim – Essenheim - Mainz-Lerchenberg muss auf  

2027 verschoben werden - Landrat Thomas Barth und die Ortsbügermeister äußern sich 

enttäuscht 

 

Der Baustart für den Neubau des Rad- und Gehweges an der L 426 zwischen Stadecken-Elsheim 

und Mainz-Lerchenberg muss in das Jahr 2027 verschoben werden. Dies kündigte jetzt der 

Landesbetrieb Mobilität (LBM) Worms schriftlich dem Landkreis Mainz-Bingen, der 

Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm und den Ortsgemeinden Stadecken-Elsheim, Essenheim 

und Ober-Olm an – aus finanziellen Gründen.  

 

Hintergrund sei, dass der LBM Rheinland-Pfalz das landesweite Bauprogramm für Landesstraßen 

und Radwege 2026 vor dem Hintergrund veränderter finanzieller und struktureller 

Rahmenbedingungen angepasst habe. „Insbesondere die gestiegenen Bau- und Energiepreise 

erfordern eine neue zeitliche Priorisierung der Projekte, von denen einzelne später realisiert 

werden, jedoch fachlich unverändert Bestandteil der Planung bleiben“, schreibt der Leiter des LBM 

Worms, Bernhard Knoop in seiner Mail an den Landkreis und die drei Ortsgemeinden. Ziel sei es 

demnach, eine verlässliche und langfristig tragfähige Umsetzung der Infrastrukturprojekte zu 

erreichen.  

 

Nach Mitteilung des LBM eröffnen die von Bund und Ländern geschaffenen Sondervermögen 

künftig zusätzliche Finanzierungsperspektiven, die schrittweise in die Planung einbezogen werden. 

Die aktuelle Übergangsphase bis zur Bildung der neuen Landesregierung bietet zudem die 

Möglichkeit, Prioritäten für die kommenden Jahre weiter abzustimmen. 

 

Für Landrat Thomas Barth und die Verantwortlichen in den betroffenen Kommunen ist dies ein 

schwerer Schlag: „Wir warten nun schon so lange auf den Radweg, der für die Sicherheit in dem 

Bereich extrem wichtig ist - zu viele schwere Unfälle in der Vergangenheit zeugen davon. Der LBM 

ist nun gefordert, wenigstens alle Vorarbeiten so weit zu erledigen, dass es im kommenden Jahr 

direkt losgehen kann und sich die Fertigstellung nicht noch mehr in die Länge zieht.“ 

 

Die Ortsbürgermeister von Stadecken-Elsheim (Sönke Krützfeld), Ober-Olm (Mathias Becker) und 

Winfried Schnurbus (Essenheim) „bedauern es ebenfalls sehr, dass sich der Baubeginn für den 

Radweg verschiebt. Nach den langen Planungen und bereits erfolgreich geführten 

Grundstücksverhandlungen sind wir fest davon ausgegangen, dass das Projekt nunmehr zeitnah 
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umgesetzt wird. Der geplante Radweg ist für die Verkehrssicherheit von großer Bedeutung und 

würde insbesondere den Schutz der Radfahrer deutlich verbessern. Zugleich ist er ein wichtiger 

Beitrag zur Stärkung des Radverkehrs in unserer Region. Umso mehr hätten wir uns gewünscht, 

dass der Baubeginn wie ursprünglich angekündigt, nach mehr als 30 Jahren Planung in 2026 

umgesetzt wird.“ Und die Erste Beigeordnete der Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Doris Leininger-

Rill stellte klar: „Wir bleiben mit dem LBM im Austausch, damit das wichtige Projekt weiterhin 

priorisiert bleibt.“  

 

LBM -Leiter Bernhard Knoop hat Verständnis für die Enttäuschung: „Sie können sich alle sicherlich 

gut vorstellen, dass mir diese Mitteilung der Verschiebung ins Jahr 2027 mehr als schwer fällt“, 

sagt er abschließend.  


